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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV : TV Etwashausen VI 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Herbert und Wolz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Herbert und Wolz konnte der TV Etwashausen VI das Auswärtsspiel
beim TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV
- Unterfranken-Süd) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Peter Hummel den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die gewinnbringende Taktik fehlte Hübner und Kocherga bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Herbert und Hummel ab dem ersten Ballwechsel. Reidelbach / Baumgartner verloren wenig
später ihr Spiel gegen Wolz / Landeck unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 4:11, 8:11. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Patrik Reidelbach
bezwang anschließend Peter Hummel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In toller Verfassung präsentierte
sich Bernd Hübner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thomas Herbert. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Dimitri Kocherga indessen beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Jürgen Landeck ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Anja Baumgartner dann die Begegnung mit 1:3
gegen Erwin Wolz abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Patrik Reidelbach und Thomas Herbert,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Herbert mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Bernd Hübner seine 2:3-
Niederlage gegen Peter Hummel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Dimitri Kocherga seinem Gegner Erwin Wolz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte
indes Anja Baumgartner beim 3:0 gegen Jürgen Landeck. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die FT Würzburg II am 23.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TV Etwashausen VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die FT
Würzburg II am 20.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV

Doppel: Hübner / Kocherga 0:1, Reidelbach / Baumgartner 0:1 
Einzel: P. Reidelbach 1:1, B. Hübner 0:2, D. Kocherga 1:1, A. Baumgartner 1:1 

 TV Etwashausen VI
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Doppel: Herbert / Hummel 1:0, Wolz / Landeck 1:0 
Einzel: T. Herbert 2:0, P. Hummel 1:1, E. Wolz 2:0, J. Landeck 0:2


